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Unsere Mission

Wir helfen öffentlichen Beschaffungsabteilungen

zusammen zu arbeiten und mit zivilgesellschaft-

lichen Monitoringpartnern aus den Produktions-

regionen zu kooperieren, um die Rechte der

Arbeiter*innen in ihren Elektroniklieferketten zu

schützen.



Was Electronics Watch ausmacht

 unabhängiges Monitoring für die öffentliche Beschaffung

 Expertise zu Nachverfolgung vereinbarter vertraglicher 

Verpflichtungen

 Plattform für sozialverantwortliche Beschaffung

 Enge Zusammenarbeit zwischen

Beschaffungsabteilungen europaweit erhöht die

Durchsetzungsstärke



Electronics Watch, die Mitglieder 

Belgien

Beschaffungsamt der Flämischen 

Regierung

Deutschland

ITSH-edu

Grossbritannien

APUC, Durham Uni., Greater London 

Authority, Kingston Uni, Lewisham London 

Borough Council, London South Bank Uni, 

Loughborough Uni, Manchester 

Metropolitan Uni, LUPC, Nottingham Trent 

Uni,  SUPC, Swansea University, The 

University of Edinburgh, Tower 

Hamlets London Borough Council, 

Transport for London, Unison, University of

Aberdeen, University of Leeds, University of

Leicester, University of Westminster

Internationale Organisationen

OSZE

Niederlande

Amsterdam City Council, DUO, Hanze Uni 

of Applied Science, Haarlem City Council, 

University Medical Centre Utrecht, 

University of Groningen, Utrecht City 

Council

Spanien

Catalan Government. Barcelona City 

Council, Associació Catalana de Municipis, 

Sant Boi City Council

Schweden

Stockholm County Council, SKl, 

Sustainable Public Procurement

Schweiz

Kanton Waadt, PAIR, Zürcher Hochschule 

der Künste
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Soziale Kriterien in der Beschaffung

 Electronics Watch Sozialkriterien werden als Vertragsklauseln eingebunden

 Fokus ist die Phase der Ausführungsbestimmungen

Vorteile

 gelten erst nach der Vergabe des Auftrages

 beeinflussen nicht die Bewertung während der Vergabe

 ermöglichen nachhaltiges Engagement mit                                        

Zulieferern für schrittweise Verbesserungen

 Electronics Watch schreibt keine ITK Geräte vor,                                                 

die bisherige Beschaffungspraxis bleibt unberührt.



Soziale Kriterien – der Electronics Watch Verhaltenskodex

 Verweis auf national geltende Arbeitsstandards

 Internationale Arbeitsstandards

 ILO Kernübereinkommen – ILO Nr. 29, 105, 87, 98, 100, 111, 138 und 182

 Zwangsarbeit, Vereinigungsfreiheit, Kollektivverhandlungen, Entgeltgleichheit, 

Diskriminierung, Mindestalter, schlimmste Formen der Kinderarbeit

 ILO Übereinkommen – Nr. 1, 95, 102, 115, 119, 120, 131, 135, 136, 139, 148, 155, 158, 161, 162, 170, 174, 183, 187

 Arbeitszeit, Lohn, Arbeits- und Gesundheitsschutz, Mindestlöhne, Beendigung des 

Arbeitsverhältnisses, Mutterschutz

 ILO Empfehlungen – Nr. 35, 90, 111, 131, 135 und 143

 Zwangsarbeit, Entgeltgleichheit, Diskriminierung, Invalidität, Mindestlöhne, 

Arbeitnehmervertreter

 Artikel 23 der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte der Vereinten Nationen

 Lohn ist gleich und befriedigend

 Artikel 32 der Kinderrechtskonvention der Vereinten Nationen

 Kinderarbeit



Wir, das Monitoringnetzwerk
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Aktive Beteiligung von Arbeiterinnen

Arbeitsorientiertes Monitoring

arbeitsorientierte Transparenz

initiieren 

Untersuchungen

Eingebunden bei 

Lösungsprozessen

Sicherheit

können Kompetenzen 

aufbauen

InformationRessourcen

Außerhalb der Betriebe

Auf dem Betriebsgelände

Abhilfe bei Verstößen

praxiserfahren

lokal

vertrauensvoll



Die Electronics Watch Werkzeuge für Mitglieder

 Beschaffungswerkzeuge

 Vertragsbedingungen – Rahmenabkommen, Einzelverträge

 Werkzeugkoffer

 Monitoring-Berichte und regionale Risikobewertungen

 Lieferkettendatenbank

 Richtlinien

 Company Performance Tracker

 Werkzeuge für die Rohstofflieferkette



Zwangsarbeit in Thailand – Cal-Comp

Electronics Watch und Migrant Worker Rights Network fanden:

 Überhöhte Anwerbegebühren für Wanderarbeiter aus Myanmar 

 Nötigung von Arbeitnehmern zur Vertuschung überhöhter Anwerbegebühren

Verbesserungen

 Rückgabe von Pässen und Arbeitserlaubnissen

 10.000 Arbeiter voll erstattet 

 Einstellung von Wanderarbeitern gestoppt,                                                     bis 

eine ethische Einstellungspolitik entwickelt ist



Zwangsarbeit in Malaysia

Electronics Watch und Andy Hall (Zwangsarbeitsexperte) fanden:

 Schuldknechtschaft und hohes Risiko von Zwangsarbeit

 Abnahme von Reisepässen

Verbesserungen

 Entschädigungen

 3 Fabriken: Rückgabe von Ausweispapieren 

an ArbeiterInnen

 Laufende Arbeit mit RBA zur Erstattung 

anderer Kosten



Probleme bei Foxconn in Tschechien

Electronics Watch und MKC Praha fanden:

 Einkommensunsicherheit

 Nicht planbare Schichtpläne

 Zum Teil untragbare Zustände in den Wohnheimen

Verbesserungen

 Verbesserte Produktionsplanung

 Lohnsicherheit auch bei wenigen Arbeitsstunden

 Mehr 8h Schichten statt 12 Schichten



Electronics Watch Monitoring 2019



Electronics Watch CORONAVIRUS Werkzeuge
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This presentation has been produced with the assistance of the European Union. The contents of 
this webinar are the sole responsibility of Electronics Watch and its partners and can in no way 
be taken to reflect the views of the European Union.
This presentation is part of the project 'Make ICT Fair - Reforming Manufacture & Minerals 
Supply Chains through Policy, Finance & Public Procurement', co-funded by European Union. 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!


